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(54) Polier- oder Schleifvorrichtung mit einem Druckluftantrieb

(57) Eine Polier- (1) oder Schleifvorrichtung zum Po-
lieren oder Schleifen lackierter Oberflächen hat ein zen-
trisch oder exzentrisch rotierbares Polierkissen (2) bzw.
Schleifglied, das mit seiner Unterfläche (3) in Anlage an
die zu polierende bzw. zu schleifende Oberfläche bring-
bar ist, und einen Druckluftantrieb (4), mittels dem das
Polierkissen (2) bzw. das Schleifglied rotierbar ist.

Zur Erhöhung des Wirkungsgrads einer derartigen
Polier- (1) oder Schleifvorrichtung wird vorgeschlagen,
dass zwischen dem Druckluftantrieb (4) und dem Polier-
kissen (2) bzw. dem Schleifglied eine Druckluftleitvor-
richtung (15, 16, 18) angeordnet ist, mittels der die An-

triebsdruckluft (8) des Druckluftantriebs (4) von der Aus-
gangsseite desselben zum Polierkissen (2) bzw. zum
Schleifglied leitbar ist, und dass das Polierkissen (2) bzw.
das Schleifglied im Bereich seiner Unterfläche (3) mit
Luftkanälen (20) ausgebildet ist, durch die hindurch die
Antriebsdruckluft (8) von einem mittleren Bereich der Un-
terfläche (3) des Polierkissens (2) bzw. des Schleifglieds
zum Umfangsrand (19) des Polierkissens (2) bzw. des
Schleifglieds ableitbar ist.
In einem Ausführungsbeispiel ist der Druckluftantrieb (4)
als Gleichdruckturbine mit Turbinenrotor (13) und einer
Umkehrkammer (14) ausgebildet.
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